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Brief an die Aktionäre

Sehr geehrte Aktionäre und Aktionärinnen,

liebe Freunde des Unternehmens,

im zweiten Quartal 2006 konnte TIPTEL die erfreuliche Umsatzentwicklung der ersten drei

Monate bestätigen. Mit 8,42 MEUR konnten wir den Vorjahreswert um 8,1 Prozent steigern. Im

Halbjahresvergleich verbesserten sich die Umsätze um insgesamt 12,2 Prozent von 15,99 MEUR

auf 17,95 MEUR. Um den kontinuierlichen Umsatzrückgang der vergangenen Jahre zu stoppen,

war es auch erforderlich, Umsatzzuwächse in margenschwächeren Geschäftsbereichen zu reali-

sieren. Vor diesem Hintergrund blieben die Ertragskennzahlen, wie erwartet, hinter denen des

Vorjahres zurück. So liegt die EBIT-Marge für das erste Halbjahr bei 0,9 Prozent (Vorjahr: 3,7 Pro-

zent) und damit temporär unter der eigenen Jahreszielmarge von 2,5 Prozent. Im zweiten Halbjahr

werden wir unseren Fokus verstärkt wieder auf margenstärkere Geschäftsbereiche richten, um

dadurch dann auch die Rohertragssituation wieder zu verbessern. Vor diesem Hintergrund sind wir

nach wie vor davon überzeugt, unsere Jahreszielmarge zu erreichen. 

Operativ begann das zweite Quartal 2006 mit der erfolgreichen Markteinführung der ISDN-

Komforttelefone tiptel 292 und tiptel 293. Diese eignen sich besonders für kleine Unternehmen

sowie Heimarbeitsplätze. Zu den besonderen Merkmalen zählen unter anderem die computerge-

stützte Telefonie sowie beim tiptel 293 auch der leistungsfähige Anrufbeantworter und die Fest-

netz-SMS-Funktion. Diese beiden Features finden sich auch im neuen ISDN-Telefon tiptel 191A

wieder, das Ende Juni zusammen mit dem tiptel 191 präsentiert wurde. Mit diesen beiden Gerä-

ten trug TIPTEL der gestiegenen Nachfrage nach günstigen ISDN-Telefonen mit und ohne

Anrufbeantworter Rechnung. Mit ihren zahlreichen Funktionen eignen sich beide Modelle optimal

für den Einsatz in Small und Home Offices. 

Neben den ISDN-Komforttelefonen verbesserten wir im vergangenen Quartal auch unsere beste-

henden TK-Anlagen. So konnten wir mit Erweiterungen unsere TK-Anlagen-Familie tiptel 30xx zu-

sätzlich aufwerten und dabei unsere hohe Kompetenz für Voice- und Call-Management einbringen.

Das Ergebnis ist eine sehr effiziente Kommunikationsbasis für kleine Unternehmen. 

Darüber hinaus haben wir im Juni die Vermarktung des Gateways tiptel 40 VoIP gestartet und bie-

ten somit eine einfache und günstige Lösung zur sanften Migration von bestehenden ISDN-

Telefonanlagen zu Voice over IP. Das tiptel 40 VoIP verbindet einen externen ISDN-Anschluss (S0)

einer bestehenden ISDN-Telefonanlage mit dem Internet (z.B. DSL-Router).
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Dass TIPTEL nicht nur bei der Produktentwicklung den kundenspezifischen Bedürfnissen große

Bedeutung beimisst, zeigte sich im zweiten Quartal 2006 auch in den internen Strukturen. Seit

Mitte Mai steht Robert Kemna, u. a. bisheriger Spezialist für das VoIP-Geschäft, jetzt als Ansprech-

partner für Architekten, Ingenieur-Büros und andere Technologie-Berater zur Verfügung, die im

gleichen Kundensegment Daten- und Sprach-Netzwerke planen und projektieren. Damit trägt TIPTEL

der seit mehreren Monaten stetig wachsenden Nachfrage und hohen Betreuungsintensität

Rechnung. 

Eine weitere personelle Veränderung ergab sich im Vertrieb. Hier konnten wir Jürgen Taplick als

neuen Gesamtvertriebsleiter für unser Unternehmen gewinnen. Jürgen Taplick verfügt neben

einer betriebswirtschaftlich technischen Ausbildung auch über eine langjährige Erfahrung in der

Telekommunikationsbranche. Seine Hauptaufgaben liegen in der Koordination des europaweiten

Vertriebs (exklusive der Vertriebsgesellschaften), in der Intensivierung der Synergien zwischen den

einzelnen geografischen Märkten und in der Optimierung des internationalen Marktauftritts. Nicht

zuletzt durch diese Personalmaßnahme wollen wir die Voraussetzungen für zukünftiges Unter-

nehmenswachstum schaffen. 

Nach unseren zahlreichen Produktneuheiten in den ersten sechs Monaten 2006 sehen wir uns ins-

gesamt bereits gut positioniert. Dementsprechend erfreulich verlief bereits die Geschäftsent-

wicklung im ersten Halbjahr bezogen auf den Umsatz. Neben diesen in den ersten sechs Monaten

2006 eingeführten Produkten werden wir auch im zweiten Halbjahr wieder neue bzw. weiterent-

wickelte Produkte einführen. Dadurch soll eine weitere positive Umsatzentwicklung unterstützt

werden. Von dem Geschäftsbereich Sicherheitstechnik haben wir uns getrennt, da wir hier mittel-

und langfristig keine entscheidenden Wachstumspotenziale sehen und die in den letzten Jahren

erzielten Umsatzerlöse nur minimal waren. Im zweiten Halbjahr wollen wir, wie bereits erwähnt,

die absolute (Roh-)Ertragssituation verbessern. Zusammen mit dem bereits eingeschlagenen Kurs

werden wir auf diese Weise unser wichtigstes Ziel – Steigerung der EBIT-Marge für das Gesamt-

jahr 2006 auf 2,5 Prozent – erreichen. Deshalb halten wir an dieser Prognose auch weiterhin fest. 

Ihr

Werner Materna

Vorstand TIPTEL AG



Geschäftsentwicklung

Im ersten Halbjahr 2006 konnte TIPTEL den Umsatz um 12,2 Prozent von 15,99 MEUR auf 

17,95 MEUR verbessern. In den Monaten April bis Juni erwirtschaftete das Unternehmen 

8,42 MEUR nach 7,79 MEUR in der Vorjahresperiode. 

Maßgeblichen Anteil an dieser Umsatzsteigerung hatte vor allem der Geschäftsbereich DECT. 

Mit 4,42 MEUR konnten hier die Erlöse im Halbjahresvergleich deutlich um den Faktor 1,5 ver-

bessert werden. Im zweiten Quartal wurde der Umsatz mit 1,67 MEUR nahezu verdoppelt

(Vorjahr: 0,87 MEUR). 

Ähnlich positiv entwickelte sich der Bereich Auftragsfertigung. In den ersten sechs Monaten 

verbesserte sich der Umsatz auf 2,92 MEUR (Vorjahr: 1,98 MEUR) und im zweiten Quartal auf 

1,70 MEUR (Vorjahr: 1,07 MEUR). Dies entspricht einer Steigerung von 47,0 Prozent bzw. 

58,7 Prozent. 

In den Geschäftsbereichen Analog und ISDN blieben die Umsätze hinter den Werten 

des Vorjahres zurück. Im ersten Halbjahr 2006 erwirtschaftete TIPEL hier 6,11 MEUR (Vorjahr: 

7,17 MEUR) bzw. 3,60 MEUR (Vorjahr: 4,01 MEUR), während die Umsätze im zweiten Quartal bei

2,97 MEUR (Vorjahr: 3,10 MEUR) bzw. 1,65 MEUR (Vorjahr: 2,21 MEUR) lagen. 

Der Geschäftsbereich Sonstiges trug im ersten Halbjahr 0,85 MEUR (Vorjahr: 1,06 MEUR) und im

zweiten Quartal 0,39 MEUR (Vorjahr: 0,52 MEUR) zum Gesamtumsatz bei. 
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Umsatz nach 01.01. bis 01.01. bis 01.04. bis 01.04. bis

Geschäftsbereichen 30.06.2006 30.06.2005 30.06.2006 30.06.2005

TEUR TEUR TEUR TEUR

ISDN 3.595 4.013 1.647 2.209

DECT 4.416 1.716 1.668 865

Analog 6.105 7.169 2.973 3.104

Sicherheitstechnik 66 49 41 26

Auftragsfertigung 2.916 1.984 1.703 1.073

Sonstiges 853 1.063 392 516

Gesamt 17.951 15.994 8.424 7.793



Ertragslage und Kostenentwicklung

Im zweiten Quartal 2006 betrug das Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) 

–0,05 MEUR (Q2/2005: 0,41 MEUR). Im Halbjahresvergleich lag dieser Wert bei 0,44 MEUR gegen-

über 1,00 MEUR im Vorjahr. Nach Abzug der Abschreibungen in Höhe von 0,28 MEUR erreichte das

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) im selben Zeitraum 0,16 MEUR (Vorjahr: 0,60 MEUR), wäh-

rend es im zweiten Quartal –0,20 MEUR betrug (Vorjahr: 0,21 MEUR). Zum 30. Juni verzeichnete

TIPTEL ein Halbjahresergebnis von –0,44 MEUR (Vorjahr: 0,11 MEUR). Daraus ergibt sich ein Ergeb-

nis je Aktie von –0,08 EUR nach 0,02 EUR im Vorjahreszeitraum. 

Mit einer im ersten Halbjahr 2006 erzielten EBITDA-Marge von 2,4 Prozent (1. Halbjahr 2005: 

6,3 Prozent) und einer EBIT-Marge von 0,9 Prozent (1. Halbjahr 2005: 3,7 Prozent) stellt sich die Mar-

genentwicklung im längerfristigen Zeitverlauf wie folgt dar:
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Umsatz nach Ländern 01.01. bis 01.01. bis 01.04. bis 01.04. bis

(TIPTEL-Konzern) 30.06.2006 30.06.2005 30.06.2006 30.06.2005

in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR

Deutschland 8.633 8.790 4.435 4.284

Benelux-Länder 6.267 4.347 2.513 2.094

Sonstiges Europa 3.051 2.857 1.476 1.415

Gesamt 17.951 15.994 8.424 7.793

Die positive Umsatzentwicklung des TIPTEL-Konzerns zeigt sich auch in der geografischen

Betrachtung. So stiegen die Erlöse im zweiten Quartal in sämtlichen Regionen. Vor allem in den

Benelux-Ländern erwirtschaftete TIPTEL ein Plus von 0,41 MEUR auf 2,51 MEUR. Das gleiche

Bild zeigt sich in Deutschland, wo der Umsatz von 4,28 MEUR auf 4,43 MEUR gesteigert werden

konnte. Im sonstigen Europa schließlich war im Quartalsvergleich ebenfalls eine leichte

Verbesserung von 1,42 MEUR auf 1,48 MEUR zu verzeichnen. 

Die Entwicklung des EBITDA und  EBITDA EBITDA-Marge

der EBITDA-Marge im Konzern in TEUR in Prozent

2003 p.a. 515 +1,5

2004 p.a. 1.157 +3,5

2005 p.a. 1.091 +3,6

1. Halbjahr 2006 438 +2,4
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Die Entwicklung des EBIT und EBIT EBIT-Marge

der EBIT-Marge im Konzern in TEUR in Prozent

2003 p.a. –785 –2,3

2004 p.a. 360 +1,1

2005 p.a. 401 +1,3

1. Halbjahr 2006 159 +0,9

Die Materialaufwandsquote, unter Einbeziehung der Bestandsveränderung, lag zum Ende des Be-

richtszeitraumes bei 56,4 Prozent nach 48,4 Prozent in 2005. Die starke Erhöhung der Material-

aufwandsquote begründet sich durch die eingangs erwähnte strukturelle Veränderung der

Umsatzerlöse im Hinblick auf den DECT-Bereich. Bei diesen DECT-Produkten handelt es sich um

Handelsware, die generell die Gewinn- und Verlustrechnung mit einer wesentlich höheren

Materialaufwandsquote belastet als selbst entwickelte und gefertigte Produkte. 

Die Summe aus Personalaufwand, sonstigem betrieblichen Aufwand und Abschreibungen auf

Sachanlagen stieg zum 30. Juni 2006 leicht von 8,59 MEUR auf 8,69 MEUR. 

Vermögens- und Finanzlage

Gegenüber dem Bilanzstichtag 31. Dezember 2005 stieg die Bilanzsumme des TIPTEL-Konzerns

von 17,22 MEUR auf 18,16 MEUR zum 30. Juni 2006. 

Auf der Aktiv-Seite erhöhten sich in den langfristigen Vermögenswerten vor allem die Vorräte des

Konzerns von 6,01 MEUR auf 6,44 MEUR sowie die immateriellen Vermögenswerte von 2,35 MEUR

auf 2,86 MEUR. 

Vermögens- und Kapitalstruktur 30.06.2006 31.12.2005

Aktiva TEUR TEUR

Kurzfristige Vermögenswerte 9.599 9.175

Langfristige Vermögenswerte 8.558 8.048

Passiva

Kurzfristige Schulden 9.010 7.793

Langfristige Schulden 8.906 8.747

Eigenkapital 241 683

Bilanzsumme 18.157 17.223



Im Bereich der Passiva reduzierte sich das Konzern-Eigenkapital auf 0,24 MEUR aufgrund des

Halbjahresergebnisses von –0,44 MEUR. Daraus ergibt sich zum 30. Juni 2006 eine Eigenkapital-

quote von 1,3 Prozent nach 4,0 Prozent zum 31. Dezember 2005. Im Bereich der kurzfristigen

Schulden stiegen die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen unter anderem aufgrund

höherer Einkaufsvolumina temporär um 1,24 MEUR und die Finanzverbindlichkeiten um 0,27 MEUR.

Demgegenüber konnte TIPTEL die sonstigen Schulden um 0,31 MEUR reduzieren. In der Summe

erhöhten sich die kurzfristigen Schulden zum Ende des Berichtszeitraumes um 0,16 MEUR auf

8,91 MEUR. 

Die Konzern-Kapitalflussrechnung weist zum 30. Juni 2006 einen Mittelzufluss aus laufender

Geschäftstätigkeit von 0,60 MEUR (Vorjahr: 0,45 MEUR) aus. Gleichzeitig stiegen der Cashflow

aus Investitionstätigkeit von 0,63 MEUR auf 0,79 MEUR sowie der Cashflow aus Finanzierungs-

tätigkeit von –0,07 MEUR auf 0,27 MEUR.

Auftragsbestand

Zum 30.06.2006 summierte sich der Auftragsbestand der AG und der DFG auf insgesamt 3,70 MEUR

(Vorjahr: 2,09 MEUR).

Investitionen / Forschung & Entwicklung

Im ersten Halbjahr 2006 investierte TIPTEL insgesamt 0,80 MEUR gegenüber 0,66 MEUR im Ver-

gleichszeitraum 2005. Im Mittelpunkt der Investitionstätigkeiten standen dabei vorwiegend In-

vestition in die Produktentwicklung. 

Im Bereich Forschung und Entwicklung lagen die Ausgaben zum 30. Juni 2006 bei 0,97 MEUR

(Vorjahr: 1,07 MEUR). Darin enthalten sind die gemäß IAS 38 zu aktivierenden Eigenleistungen in

Höhe von 0,59 MEUR (Vorjahr: 0,61 MEUR). 

Mitarbeiter

Zum Ende des Berichtszeitraumes betrug die Mitarbeiterzahl im TIPTEL-Konzern insgesamt 252

(30.06.2005: 260). Davon waren 215 Mitarbeiter im Inland beschäftigt (30.06.2005: 222).
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Investor Relations 

Zu Beginn des zweiten Quartals 2006 lag die Aktie der TIPTEL AG bei einem Xetra-Kurs von 1,29 EUR.

Das bisherige Jahreshoch wurde am 6. April mit 1,48 EUR erzielt. In den darauf folgenden Wochen

und Monaten war eine äußerst schwache Entwicklung am gesamten Kapitalmarkt zu beobachten,

der sich auch die TIPTEL-Aktie nicht entziehen konnte. So lag der Kurs zum Ende des Berichts-

zeitraumes bei 0,83 EUR. 

Weiterführende Informationen rund um die TIPTEL AG finden Sie auf unserer Homepage www.tiptel.de. 

Ereignisse nach Ende des Berichtszeitraumes

Nach dem Ende des Berichtszeitraumes traten keine besonderen Ereignisse ein.

Ausblick

Operativ werden wir unser umfangreiches und ausgewogenes Produktportfolio auch weiterhin

gezielt ausbauen. Dabei werden unverändert vor allem die Wachstumstreiber VoIP, TK-Anlagen

und Ergonomietelefone im Fokus unser Tätigkeiten stehen. Hier sehen wir das größte Potenzial,

um unsere Marktposition bei unseren Kernzielgruppen KMU und SoHos weiter zu stärken. 

Intern wird TIPTEL das erfolgreiche Ertrags- und Kostenmanagement konsequent fortsetzen. Im

Kostenmanagement, so z. B. im Bereich des sonstigen betrieblichen Aufwands, haben wir bereits

eine sehr hohe Effizienz erreicht, so dass wir hier nahezu alle Potenziale ausgeschöpft haben.

Zusätzlich zielen wir darauf ab, den Konzernlagerbestand sowie die Verbindlichkeiten in der zwei-

ten Jahreshälfte 2006 zu reduzieren. 

Nachdem wir im ersten Halbjahr im Umsatz bereits eine positiven Trend verzeichnen konnten,

erwarten wir diese Entwicklung in den verbleibenden Monaten 2006 auch auf unserer Ertrags-

seite. Vor dem Hintergrund der bisherigen Geschäftsentwicklung 2006 sowie der beschriebenen

Strategie geht der Vorstand weiterhin davon aus, die EBIT-Marge zum Geschäftsjahresende auf

2,5 Prozent zu verbessern. 
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Ergänzende Angaben

1. Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie die Berechnungsmethoden zum

31.12.2005 wurden unverändert zum 30.06.2006 angewandt.

2. Der Zwischenbericht vom 01.01.2006 bis 30.06.2006 des TIPTEL-Konzerns entspricht den

Vorschriften der International Financial Reporting Standards (IFRS) in Verbindung mit IAS 34.

3. Der Konsolidierungskreis blieb im Vergleich zum Konzernabschluss zum 31.12.2005 unverän-

dert.

4. An der Einschätzung der wesentlichen Chancen und Risiken im Hinblick auf die zukünftige

Entwicklung unter Berücksichtigung der weiterhin instabilen Marktsituation haben sich zu

den Aussagen des Geschäftsberichtes 2005 keine wesentlichen Änderungen ergeben.
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Quartalsbericht Quartalsbericht 6-Monats- 6-Monats-

II/2006 II/2005 bericht bericht

01.04.2006  01.04.2005 01.01.2006 01.01.2005

bis 30.06.2006 bis 31.06.2005 bis 30.06.2006 bis 30.06.2005

TEUR TEUR TEUR TEUR

1. Umsatzerlöse 8.424 7.793 17.951 15.994

2. Sonstige betriebliche Erträge 91 181 402 316

3. Bestandsveränderungen an fertigen 

und unfertigen Erzeugnissen –342 –35 –264 101

4. Andere aktivierte Eigenleistungen 299 298 589 607

5. Materialaufwand/Aufwand

für bezogene Leistungen –4.347 –3.910 –9.858 –7.842

6. Personalaufwand –2.955 –2.718 –5.850 –5.714

7. Abschreibungen auf Sachanlagen und

immaterielle Vermögensgegenstände –148 –205 –279 –403

8. Sonstige betrieblichen Aufwendungen –1.247 –1.191 –2.559 –2.469

9. Betriebsergebnis –225 213 132 590

10. Zinsergebnis –107 –134 –221 –257

11. Währungsgewinne/-verluste 16 –15 12 –9

12. Sonstige Erlöse/Aufwendungen 8 9 15 18

13. Ergebnis vor Ertragsteuern –308 73 –62 342

14. Steuern vom Einkommen und Ertrag –61 –68 –241 –231

15. Jahresergebnis –369 5 –303 111

16. Anderen Gesellschaftern 

zustehendes Ergebnis –11 – –140 –

17. Den Anteilseignern des Konzerns 

zustehendes Ergebnis –380 5 –443 111

Ergebnis je Aktie (unverwässert)

in EUR –0,07 0,00 –0,08 0,02

Durchschnittliche im Umlauf

befindliche Aktien (unverwässert)

in Stück 5.220.972 5.220.972 5.220.972 5.220.972

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung für die

Zeit vom 1. Januar bis zum 30. Juni 2006
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Konzern-Bilanz der TIPTEL AG zum 30. Juni 2006

Stand 30.06.2006 Stand 31.12.2005

TEUR TEUR

AKTIVA

A Kurzfristige Vermögenswerte

I. Liquide Mittel 390 313

II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.132 2.151

III. Vorräte 6.444 6.014

IV. Finanzforderungen 322 416

V. Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 311 281

Kurzfristige Vermögenswerte, gesamt 9.599 9.175

B Langfristige Vermögenswerte

I. Sachanlagevermögen 2.117 2.105

II. Immaterielle Vermögenswerte 2.855 2.352

III. Finanzanlagen 1.637 1.637

IV. Nach der Equity-Methode bilanzierte Finanzanlagen 6 6

V. Latente Steuern 1.943 1.948

Langfristige Vermögenswerte, gesamt 8.558 8.048

Aktiva, gesamt 18.157 17.223

PASSIVA

A Kurzfristige Schulden

I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.857 2.616

II. Finanzverbindlichkeiten 1.930 1.661

III. Ertragsteuerverbindlichkeiten 78 18

IV. Sonstige Rückstellungen 2.250 2.298

V. Sonstige Schulden 895 1.200

Kurzfristige Schulden, gesamt 9.010 7.793

B Langfristige Schulden

I. Finanzverbindlichkeiten 2.312 2.249

II. Latente Steuern 830 725

III. Pensionsrückstellungen 3.215 3.224

IV. Sonstige Schulden 2.549 2.549

Langfristige Schulden, gesamt 8.906 8.747

C Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 13.347 13.347

II. Kapitalrücklage 540 540

III. Bilanzergebnis –5.926 –5.484

IV. Kumuliertes sonstiges Gesamtergebnis –8.048 –8.056

V. Anteile anderer Gesellschafter 328 336

Eigenkapital, gesamt 241 683

Passiva, gesamt 18.157 17.223



2. Zwischenbericht des TIPTEL-Konzerns 2006

12

Konzern-Kapitalflussrechnung der TIPTEL AG 

für die Zeit vom 1. Januar bis zum 30. Juni 2006

01.01. bis 01.01. bis

30.06.2006 30.06.2005

TEUR TEUR

1. Konzernjahresergebnis  / vor Ertragsteuern (–)

und außerordentlichen Posten ./. 62 + 342

2. Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (–)

auf Gegenstände des Anlagevermögens + 279 + 403

3. Zinsaufwand (+) + 222 + 259

4. Zunahme (+) / Abnahme (–) der Rückstellungen ./. 58 ./. 74

5. Gewinn (–) / Verlust (+) aus dem Abgang 

von Gegenständen des Anlagevermögens – ./. 1

6. Auszahlungen  für Zinsen ./. 35 ./. 54

7. Auszahlungen  für Ertragsteuern ./. 50 ./. 67

8. Zunahme (–) / Abnahme (+) der Vorräte, 

der Forderungen aus LuL sowie anderer Aktiva ./. 576 ./. 269

9. Zunahme (+) / Abnahme (–) der Verbindlichkeiten

aus LuL sowie anderer Passiva, die nicht FIN/INV + 879 ./. 86

10. Mittelzu- (+) / -abfluss (–) aus 

laufender Geschäftstätigkeit + 599 + 453

11. Einzahlungen (+) aus Abgängen von

Gegenständen des Sachanlagevermögens – + 1

12. Auszahlungen (–) für Investitionen 

in das Sachanlagevermögen ./. 173 ./. 43

13. Auszahlungen (–) für Investitionen

in das immaterielle Anlagevermögen ./. 622 ./. 613

14. Einzahlungen (+) aus Abgängen von  

Gegenständen des Finanzanlagevermögens – + 30

15. Einzahlungen aus Zinsen (+) + 1 + 0

16. Mittelzu- (+) / -abfluss (–) aus Investitionstätigkeit ./. 794 ./. 625

17. Einzahlungen (+) aus der Aufnahme von Finanzkrediten + 581 + 143

18. Auszahlungen (–) aus der Tilgung von Anleihen

und (Finanz-)Krediten ./. 181 ./. 75

19. Auszahlungen (–) aus Zinsen ./. 128 ./. 135

20. Mittelzu- (+) / -abfluss (–) aus Finanzierungstätigkeit + 272 ./. 67

21. Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds + 77 ./. 239

22. Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 313 533

23. Finanzmittelbestand am Ende der Periode 390 294

– davon flüssige Mittel 366 219

– davon verpfändete 24 75
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Konzern-Eigenkapitalspiegel der TIPTEL AG 

zum 30. Juni 2005

Konzern-Eigenkapitalspiegel der TIPTEL AG 

zum 30. Juni 2006

Gezeichnetes Kapital- Gewinn- Konzern- Gesamt
Kapital rücklage rücklage gewinn

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Stand 01.01.05 13.347 540 –8.302 –4.688 897

Konzernjahresüberschuss 111 111

Übrige neutrale Veränderungen 16 16

Stand 30.06.05 13.347 540 –8.286 –4.577 1.024

Gezeichnetes Kapital- Kumuliertes Bilanz- Anteile Gesamt
Kapital rücklage sonstiges ergebnis anderer

Gesamt- Gesell-
ergebnis schafter

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Stand 31.12.2005 13.347 540 –8.056 –5.484 336 683

Konzernjahresfehlbetrag –443 +140 –303

Währungsumrechnung 8 8

Ausschüttung –147 –147

Stand 30.06.06 13.347 540 –8.048 –5.927 329 241
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Segmentberichterstattung

PRIMÄRES SEGMENT 2006 (GEOGRAFISCHES SEGMENT) 

Deutschland Benelux Sonstiges Interseg- Eliminie- Gesamt

Europa mentärer rungen

Transfer

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Erträge

Umsatz mit externen Dritten 8.633 6.267 3.051 0 17.951

Transfer zwischen den Segmenten 2.920 430 301 +3.651 0

Umsatzerlöse inkl. Transfer 11.553 6.697 3.352 –3.651 17.951

Segmentergebnis der 

gewöhnlichen Geschäftstätigkeit –142 370 –49 –47 132

Zinserträge/ -aufwendungen –221

Währungsgewinne/ -verluste 12

Sonstige Erlöse/ Aufwendungen 15

Steuern vom Einkommen/ Ertrag –241

Jahresfehlbetrag –303

Andere Informationen

Segmentvermögen 21.255 3.418 3.313 –11.772 16.214

Segmentschulden 14.049 4.061 4.433 –5.535 17.008

Zugänge Anschaffungskosten 

des Sachanlagevermögens 143 28 2 173

Zugänge Anschaffungskosten 

immaterieller Vermögenswerte 618 4 622

Abschreibungen 228 24 27 279
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SEKUNDÄRES SEGMENT 2006 (GESCHÄFTSBEREICHE) 

ISDN DECT Analog Sonstiges Sicherheits- Auftrags- Gesamt

technik fertigung

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Erträge

Umsatzerlöse mit externen Dritten 3.595 4.416 6.105 853 66 2.916 17.951

Transfer zwischen den Segmenten

Umsatzerlöse inkl. Transfer 3.595 4.416 6.105 853 66 2.916 17.951

Segmentergebnis 

der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit –407 78 38 263 9 151 132

Zinserträge / -aufwendungen –221

Währungsgewinne / -verluste 12

Sonstige Erlöse / Aufwendungen 15

Steuern vom Einkommen / Ertrag –241

Jahresfehlbetrag –303

Andere Informationen

Segmentvermögen 3.247 3.988 5.514 771 60 2.634 16.214

Segmentschulden 3.406 4.184 5.784 809 62 2.763 17.008

Anschaffungskosten des

Sachanlagevermögens 35 43 59 8 28 173

Anschaffungskosten

immaterieller Vermögenswerte 441 8 166 2 5 622

Abschreibungen 102 13 105 11 48 279
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PRIMÄRES SEGMENT 2005 (GEOGRAFISCHES SEGMENT) 

Deutschland Benelux Sonstiges Interseg- Eliminie- Gesamt
Europa mentärer rungen

Transfer

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Erträge

Umsatz mit externen Dritten 8.790 4.347 2.857 0 15.994

Transfer zwischen den Segmenten 3.008 305 6 +3.319 0

Umsatzerlöse inkl. Transfer 11.798 4.652 2.863 3.319 15.994

Segmentergebnis der 

gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 417 278 –54 –51 590

Zinserträge / -aufwendungen –257

Währungsgewinne / -verluste –9

Sonstige Erlöse / Aufwendungen 18

Steuern vom Einkommen / Ertrag –231

Jahresüberschuss 111

Andere Informationen

Segmentvermögen 21.160 2.975 2.603 –10.295 16.443

Segmentschulden 14.141 3.877 3.764 –5.080 16.702

Zugänge Anschaffungskosten 

des Sachanlagevermögens 36 4 3 43

Zugänge Anschaffungskosten 

immaterieller Vermögenswerte 613 613

Abschreibungen 354 23 26 403
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SEKUNDÄRES SEGMENT 2005 (GESCHÄFTSBEREICHE) 

ISDN DECT Analog Sonstiges Sicherheits- Auftrags- Gesamt

technik fertigung

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Erträge

Umsatzerlöse mit externen Dritten 4.013 1.716 7.169 1.063 49 1.984 15.994

Transfer zwischen den Segmenten

Umsatzerlöse inkl. Transfer 4.013 1.716 7.169 1.063 49 1.984 15.994

Segmentergebnis der 

gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 251 172 –198 233 132 590

Zinserträge / -aufwendungen –257

Währungsgewinne / -verluste –9

Sonstige Erlöse / Aufwendungen 18

Steuern vom Einkommen / Ertrag –231

Jahresüberschuss 111

Andere Informationen

Segmentvermögen 4.125 1.764 7.370 1.093 51 2.040 16.443

Segmentschulden 4.190 1.792 7.487 1.110 51 2.072 16.702

Anschaffungskosten des

Sachanlagevermögens 11 5 19 3 5 43

Anschaffungskosten immaterieller 

Vermögenswerte 485 127 1 613

Abschreibungen 155 12 231 5 403



Aktionärsstruktur

Bei der TIPTEL AG ergibt sich zum 30. Juni 2006 folgende Aktionärsstruktur:

Erhard Schäfer 11,5 Prozent

Streubesitz 88,5 Prozent

Directors Holdings

Von den Mitgliedern von Vorstand und Aufsichtsrat wurden zum 30. Juni 2006 folgende Anteile

an TIPTEL-Aktien gehalten:

Vorstand

Werner Materna 300

Aufsichtsrat

Erhard Schäfer 600.460

Rudolf Breiden 10

Ulrike Theiner 101

Die anderen Organmitglieder hielten zum o.g. Stichtag keine TIPTEL-Aktien. Bezugsrechte wurden

weder den Organmitgliedern noch sonstigen Arbeitnehmern eingeräumt.

Service

Alle Unternehmensberichte von TIPTEL in deutscher und englischer Sprache können Sie auch

direkt im Internet unter www.tiptel.de abrufen. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, sich unter

www.haubrok.de in den Verteiler für Pressemitteilungen einzutragen. Sie erhalten dann die neue-

sten Nachrichten tagesaktuell direkt via E-Mail.

Termine für Zwischenberichte 2006

30. November 2006 Veröffentlichung Bericht 3. Quartal 2006
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Halskestraße 1

D-40880 Ratingen

Telefon +49 (0 21 02) 428-0

Telefax +49 (0 21 02) 428-10

www.tiptel.de


